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A.	 GESETZE, BESCHLÜSSE,  
VERORDNUNGEN, VERFÜGUNGEN

Ordnung des Kirchenchorwerkes der  
Evangelischen Kirche in Mitteldeuschland

Vom 16. August 2022

Das Kollegium des Landeskirchenamtes der Evangelischen 
Kirche in Mitteldeutschland hat aufgrund von Artikel 63 
Absatz 2 Nummer 1 und 7 der Verfassung der Evangelischen 
Kirche in Mitteldeutschland vom 5. Juli 2008 (Kirchenverfas-
sung EKM – KVerfEKM, ABl. S. 183), zuletzt geändert am  
17. April 2021 (ABl. S. 98), die folgende Ordnung beschlos-
sen:

§ 1 
Rechtsstellung

(1)	 Das Kirchenchorwerk ist ein rechtlich unselbständiges 
Werk der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland. Es ist 
Mitglied im „Chorverband in der Evangelischen Kirche in 
Deutschland e. V. (CeK)“.
(2)	 Im Kirchenchorwerk sind die Kirchenchöre und Instru-
mentalgruppen (im Folgenden: Chöre) in der Evangelischen 
Kirche in Mitteldeutschland zusammengeschlossen. Für 
Posaunenchöre gilt eine gesonderte Ordnung.
(3)	 Das Kirchenchorwerk verfügt über die ihm zugewiesenen 
Haushaltsmittel in eigener Verantwortung.

§ 2 
Aufgaben

(1)	 Das Kirchenchorwerk hat die Aufgabe, den Dienst und die 
Gemeinschaft der Chöre und ihrer Mitglieder zu fördern.
(2)	 Dies geschieht insbesondere durch
	 1.	 die Aus- und Weiterbildung von Chorleitern,
	 2.	 die Unterstützung bei Neugründungen von Chören,
	 3.	 die überregionalen Singangebote,
	 4.	 die Empfehlung und Vermittlung von Notenmaterial,
	 5.	 die Organisation von überregionalen Chortreffen,
	 6.	� die Zusammenarbeit mit Organisationen und Gre-

mien innerhalb und außerhalb der Landeskirche.

§ 3 
Chöre

(1)	 Die Chöre gestalten in Kirchengemeinden, Kirchenkrei-
sen, kirchlichen und diakonischen Einrichtungen Kirchen-
musik. Sie wirken in Gottesdiensten, Konzerten und anderen 
kirchlichen Veranstaltungen mit. Die Mitglieder erhalten in 
den Chören eine kontinuierliche musikalische Förderung.
(2)	 Die Chöre ermöglichen die Erfahrung von Gemeinschaft 
und leisten mit der Aneignung und der Aufführung von geistli-
cher Chormusik und kirchenmusikalischen Werken einen Beitrag 
zur Verkündigung des Evangeliums und zum Gemeindeaufbau.
(3)	 Die Arbeit der Chöre wird durch Zuschüsse aus dem 
Haushalt der zuständigen Körperschaft oder Einrichtung 
(Träger) sowie durch Kollekten, Spenden und Beiträge der 
Mitglieder finanziert.
(4)	 Die Chöre tragen mit der Zahlung von Beiträgen zur 
Finanzierung des Kirchenchorwerkes bei. Die Beiträge sollen 
vom Träger übernommen werden.
(5)	 Die Chöre werden unentgeltlich für ihre Träger tätig. Die 
Träger stellen den Chören für ihre Arbeit Räume und Einrich-
tungsgegenstände unentgeltlich zur Verfügung.

§ 4 
Werkrat

(1)	 Das Kirchenchorwerk wird durch einen Werkrat geleitet. 
Dem Werkrat gehören an:
	 1.	 bis zu fünf Kirchenmusiker aus den Sprengeln,
	 2.	� die Landeskantoren für Singarbeit und Popularmusik,
	 3.	 bis zu zwei vom Werkrat berufene Mitglieder.
Der Landeskirchenmusikdirektor und der zuständige Referats-
leiter des Landeskirchenamtes können jederzeit mit beratender 
Stimme an den Sitzungen des Werkrates teilnehmen. Der Werk- 
rat kann zu seinen Sitzungen Fachleute beratend hinzuziehen.
(2)	 Die Mitglieder nach Absatz 1 Nummer 1 werden durch 
die Kammer für Kirchenmusik im Benehmen mit den Kreis-
kantoren berufen. Die Mitglieder nach Absatz 1 Nummer 1 
und 3 werden für die Dauer von sechs Jahren berufen.
(3)	 Vorsitzender des Werkrates ist der Landeskantor für 
Singarbeit. Die Stellvertretung liegt beim Landeskantor für 
Popularmusik.
(4)	 Der Werkrat trägt die Verantwortung für die Erfüllung der 
Aufgaben des Kirchenchorwerkes nach dieser Ordnung. Er hat 
insbesondere folgende Aufgaben:
	 1.	� Er berät über aktuelle und zukünftige Aufgabenstel-

lungen des Werkes.
	 2.	� Er beschließt über den Kassenbericht, die Jahres-

rechnung, die Höhe der Beiträge und Anträge auf 
Projektfinanzierung.

	 3.	� Er sorgt für den Informationsaustausch im Kirchen-
chorwerk.

	 4.	� Er unterbreitet Vorschläge zur Änderung der Ord-
nung des Kirchenchorwerkes.

(5)	 Der Werkrat tritt nach Bedarf zusammen, mindestens 
jedoch einmal jährlich. Er wird vom Vorsitzenden unter Be-
kanntgabe der Tagesordnung einberufen. Er ist auch einzube-
rufen, wenn drei Mitglieder oder der Landeskirchenmusikdi-
rektor dies schriftlich unter Angabe eines Grundes verlangen.
(6)	 Der Werkrat ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte 
seiner Mitglieder einschließlich des Vorsitzenden oder des 
stellvertretenden Vorsitzenden anwesend ist. Beschlüsse wer-
den mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden Mitglieder 
gefasst.
(7)	 Der Werkrat ist dem Landeskirchenamt rechenschafts-
pflichtig.

§ 5 
Aufgaben des Vorsitzenden

(1)	 Der Vorsitzende trägt die Verantwortung für die laufende 
Arbeit des Kirchenchorwerkes und für die Umsetzung der 
Beschlüsse des Werkrates. Er vertritt das Kirchenchorwerk 
nach außen, insbesondere in der Kammer für Kirchenmusik, 
in der Landeskirche und im Chorverband in der Evangelischen 
Kirche in Deutschland e. V..
(2)	 Die Geschäfte des Kirchenchorwerkes führt das Zentrum 
für Kirchenmusik.

§ 6 
Gleichstellungsklausel

Die in dieser Ordnung verwendeten Personen-, Funktions- und 
Amtsbezeichnungen gelten für Frauen und Männer in gleicher 
Weise.

§ 7 
Schlussbestimmungen

(1)	 Über Änderungen dieser Ordnung beschließt das Kolle-
gium des Landeskirchenamtes.
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(2)	 Diese Ordnung tritt am 1. September 2022 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Ordnung des Kirchenchorwerkes der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland vom 22. Novem-
ber 2010 (ABl. 2011 S. 14), geändert am 25. Februar 2020 
(ABl. S. 76), außer Kraft.

Erfurt, den 16. August 2022 
(5851)

Das Landeskirchenamt 		  Dr. Jan Lemke 
der Evangelischen Kirche 		  Präsident 
in Mitteldeutschland

Erste Änderung der Verwaltungsvorschrift 
(VwV) für die Wahrnehmung von Diensten 

nach Ruhestandsversetzung und im Ruhestand

vom 16. August 2022

Das Kollegium des Landeskirchenamtes hat aufgrund von  
Artikel 63 Absatz 2 Nummer 5 Kirchenverfassung EKM  
(KVerfEKM) vom 5. Juli 2008 (ABl. EKM S. 183), zuletzt 
geändert durch Kirchengesetz vom 17. April 2021 (ABl. S. 98), 
folgendes beschlossen:

1.	 Die Verwaltungsvorschrift (VwV) für die Wahrnehmung 
von Diensten nach Ruhestandsversetzung und im Ruhe-
stand (§§ 87a, 94a und 95a Pfarrdienstgesetz.EKD, 66a, 
72a und 73a KGB.EKD) vom 3. Mai 2022 (ABl. S. 120) 
wird in Abschnitt 4 IV. wie folgt geändert:

	 a)	 Nummer 1 wird wie folgt geändert:

		  aa)	� In Satz 5 werden nach dem Wort „wird“ die Wörter 
„mit Beginn der Wiederverwendung“ eingefügt.

		  bb)	�In Satz 6 werden vor den Wörtern „nicht schlech-
ter gestellt“ das Wort „finanziell“ eingefügt und 
die Wörter „Ruheständlerinnen und Ruheständler“ 
durch die Wörter „im Ruhestand“ ersetzt.

		  cc)	� In Satz 7 werden das Komma und die Wörter „das 
bei Eintritt in den Ruhestand wegen Erreichens 
der gesetzlichen Altersgrenze zugestanden hätte“ 
gestrichen.

	 b)	 Nummer 3 erhält folgende Fassung:

„Bei Wiederverwendung in Gemeinde- und Kreis-
pfarrstellen trägt der Kirchenkreis, in dem der Einsatz 
erfolgt, die Kosten der Besoldung einschließlich des 
Zuschlags, ggf. unter Anrechnung der Rente auf die 
aktiven Dienstbezüge, sowie die Beihilfeumlage. Die 
Zahlung der Versorgungsumlage entfällt zu dem  
Zeitpunkt, zu dem die oder der Betroffene das  
65. Lebensjahr vollendet.“

2.	 Die Änderung der Verwaltungsvorschrift tritt mit Wirkung 
vom 1. September 2022 in Kraft.

Erfurt, d. 16. August 2022
(4511-07)

Das Landeskirchenamt		  Dr. Jan Lemke
der Evangelischen Kirche 		  Präsident
in Mitteldeutschland

B.	 PERSONALNACHRICHTEN

		

C.	 STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Bewerbungsberechtigung:
Bewerbungsberechtigt sind Pfarrer*innen (m/w/d) sowie 
ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d) im Dienst der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland oder der Evange-
lischen Landeskirche Anhalts, denen die Anstellungsfähigkeit 
gemäß § 16 Pfarrdienstgesetz.EKD zuerkannt wurde, nach 
Maßgabe der jeweiligen berufsspezifischen Schwerpunktset-
zung, der dafür notwendigen Ausbildungsvoraussetzungen und 
der fachlichen Eignung (PfStG § 4 Abs. 1). Näheres ist der 
jeweiligen Stellenausschreibung zu entnehmen.

Bewerbungen von Pfarrer*innen bzw. ordinierten Gemeinde-
pädagog*innen der EKM, die noch nicht fünf Jahre Inhaber 
bzw. Inhaberin einer Pfarrstelle sind, können in begründeten 
Fällen vom Landeskirchenamt auf Antrag zugelassen werden 
(PfStG § 4 Abs. 3). Pfarrer*innen der Evangelischen Lan-
deskirche Anhalts, die noch nicht fünf Jahre Inhaber bzw. 
Inhaberin einer Pfarrstelle sind, haben ihre Berechtigung zur 
Bewerbung zuvor abzuklären und durch Vorlage einer entspre-
chenden Bescheinigung ihrer Landeskirche nachzuweisen.

Bewerbungsunterlagen:
Die Bewerbungen sind formlos unter Beifügung einer Begrün-
dung/Motivation (mit eventueller Ausführung zu bisherigen 
oder geplanten Schwerpunkten im Dienst) und eines tabellari-
schen Lebenslaufes, ggf. ergänzt mit Zertifikaten von stellen-
relevanten Fort- und Weiterbildungen, einzureichen.
Für Bewerber und Bewerberinnen der Evangelischen Landeskir-
che Anhalts ist zugleich mit der Bewerbung das Einverständnis 
zur Übersendung der Personalakte an das Landeskirchenamt zu 
erklären.

Bewerbungsfrist und Bewerbungsweg:
Bewerbungen sind bis zum Ende des Folgemonats nach Er-
scheinen des Amtsblattes an das Landeskirchenamt der EKM, 
Personaldezernat, Referat P3, Kirchenrätin Bettina Mühlig, 
Michaelisstr. 39, 99084 Erfurt, zu richten.
Für den fristgerechten Eingang ist der Eingangsstempel im 
Landeskirchenamt entscheidend (nicht der Poststempel)!

Pfarrstellen in der Landeskirche Anhalts und andere Stellen:
Pfarrer*innen (m/w/d) der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland können sich aufgrund der Vereinbarung zum gemein-
samen Bewerbungsraum auch auf freie Stellen in der Landes-
kirche Anhalts bewerben. Hinweise auf Stellenausschreibungen 
finden Sie unter https://www.landeskirche-anhalts.de/stellen.
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Stellen für Mitarbeitende im Verkündigungsdienst werden in 
EKM-intern und auf der Website der EKM ausgeschrieben 
(https://www.ekmd.de/service/stellenangebote).

Ausgeschrieben bzw. nochmals ausgeschrieben werden fol-
gende Pfarrstellen:

I. Gemeindepfarrstellen
1.	 Pfarrstelle Aschersleben-Land
2.	 Pfarrstelle Bad Salzungen 1 mit Leimbach und Immelborn
3.	 Pfarrstelle Blankenberg
4.	 Pfarrstelle Empfertshausen
5.	 Pfarrstelle Großtöpfer
6.	 1. Pfarrstelle Mühlhausen
7.	 Pfarrstelle Schwallungen

II. Kreispfarrstellen
1.	 Kreisjugendpfarrstelle im Kirchenkreis Henneberger Land
2.	 Kreispfarrstelle für Vertretungs- und Entlastungsdienste 

im Kirchenkreis Henneberger Land
3.	 Kreispfarrstelle für Krankenhausseelsorge im Kirchen-

kreis Mühlhausen
4.	 Kreispfarrstelle im Altenburger Land für Pfarrdienst und 

Jugendseelsorge (2023-2027)

III. Superintendentenstellen
1.	 Superintendentenstelle im Evangelischen Kirchenkreis 

Mühlhausen

IV. landeskirchliche Stellen
1.	 landeskirchlichen Pfarrstelle im „Julius-Schniewind-Haus“ 

in Schönebeck (Elbe)

Zu I. 1.:
Pfarrstelle Aschersleben-Land
Sprengel: Magdeburg
Kirchenkreis: Egeln
Stellenumfang: 50 Prozent (weitere 50 Prozent Beauftragung 
mit Aufgaben im Kirchenkreis Egeln sind möglich)
Predigtstätten: 3
Dienstsitz: Aschersleben
Dienstwohnung: nicht vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Die Pfarrstelle Aschersleben-Land umfasst pastorale Aufgaben 
im Bereich des Kirchspiels Aschersleben und des Kirchspiels 
Winnigen-Wilsleben. Als Stelleninhaber*in sind Sie Teil eines 
Teams von hauptamtlich und ehrenamtlich Mitarbeitenden mit 
besonderer Verantwortung für Angebote im neu entstehenden 
Gemeindezentrum an der St. Stephanikirche.
Dabei kommen Sie in eine Gemeinde, die aktiv auf Menschen 
in der Stadt zugeht. Dafür hat sie ein innovatives Gemein-
dekonzept erarbeitet, das signalisiert: „Wir sind motiviert. 
Wir möchten wachsen.“. Einige Schritte ist die lebendige 
Gemeinde in den vergangenen Jahren schon gegangen, aber 
die entscheidenden liegen noch vor ihr. Das Gemeindekonzept 
finden Sie unter: https://kircheaschersleben.wordpress.com/
gemeindezentrum/.
Das Konzept vermittelt auch Ansätze und Ideen, wie die 
Gemeinden des Pfarrbereichs über ihre Grenzen hinaussehen. 
Darum sollten Sie Interesse an öffentlicher Wahrnehmung 
besitzen, Offenheit für die Fragen und Themen der Menschen 
mitbringen und mit Lust über ihren Glauben auch jenseits des 
Gottesdienstes reden. Dabei können Sie das Gemeindezentrum 

als offenen Ort für Menschen und Themen nutzen, nicht zu-
letzt um Netzwerke zu knüpfen und vielfältige Gemeinschaft 
zu leben.
Die Mitarbeitenden möchten eng zusammenarbeiten und die 
Aufgaben möglichst gabenorientiert verteilen. Deshalb würde 
es dem gesamten Team helfen, wenn Sie erfahren im Umgang 
mit modernen Medien sind und Lust haben, diese Erfahrung 
einzubringen.

Die Stadt Aschersleben liegt zwischen Halle und Magdeburg 
unweit des Harzes. Sie hat sich durch ambitionierte Sanie-
rungsmaßnahmen in den vergangenen drei Jahrzehnten zu 
einem Schmuckstück mit vielen kulturellen Angeboten entwi-
ckelt und profiliert sich zunehmend als Bildungsstandort. Die 
verkehrstechnische Anbindung ist gut.

Von einer Residenzpflicht wird aufgrund des eingeschränkten 
Dienstauftrages abgesehen. Entsprechend steht auch keine 
Pfarrwohnung zur Verfügung. Bei Bedarf unterstützten wir Sie 
aber gern bei Ihrer Suche nach einer geeigneten Wohnung.
Grundsätzlich besteht die Möglichkeit einer weiteren Beauf-
tragung (bis zu 50 Prozent) mit Diensten im Kirchenkreis, 
z. B. mit Seelsorge in diakonischen Einrichtungen oder mit 
Religionsunterricht.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Steffen König, GKR-Vorsitzender des Kirchspiels 

Aschersleben, Tel.: 0175/3771301
•	 Superintendent Matthias Porzelle, Stadtkirchhof 2,  

39435 Egeln, Tel.: 0160/96004606,  
E-Mail: matthias.porzelle@kk-egeln.de

Zu I. 2.:
Pfarrstelle Bad Salzungen 1 mit Leimbach und Immelborn
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Bad Salzungen-Dermbach
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 3
Gemeindeglieder: 1 370
Dienstsitz: Bad Salzungen
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte/r Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch das Landeskirchenamt

In Bad Salzungen ist die Pfarrstelle 1 mit Leimbach und Im-
melborn neu zu besetzen. Die Stelle ist für eine/n interessier-
te/n Pfarrer*in bzw. eine/n ordinierte/n Gemeindepädagog*in 
geeignet. Da zugleich die benachbarte Pfarrstelle Urnshausen 
zu besetzen ist, freuen wir uns auch über ein Ehepaar oder eine 
gemeinsame Stellenbesetzung.
Mit der Pfarrstelle ist die Geschäftsführung der drei eigen-
ständigen Kirchengemeinden sowie der St. Wendel-Stiftung 
verbunden.

In der Region Bad Salzungen und den zugehörigen sieben 
selbständigen Kirchengemeinden Bad Salzungen, Leimbach, 
Immelborn, Langenfeld, Tiefenort, Möhra und Ettenhausen 
arbeiten derzeit zwei weitere Pfarrer (in Möhra und Tiefen-
ort), ein Kirchenmusiker, eine Gemeindepädagogin sowie 
eine Verwaltungsmitarbeiterin zusammen. Wir möchten im 
Kirchenkreis solche multiprofessionellen Teams fördern und 
unterstützen. Die Superintendentenstelle in Bad Salzungen 
ist derzeit vakant und wird hoffentlich in absehbarer Zeit neu 
besetzt. Mit dieser Stelle ist ein Predigtauftrag verknüpft.
Das Hauptdomizil der Kirchengemeinde Bad Salzungen 
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ist die renovierte Stadtkirche St. Simplicius von 1789 mit 
sonntäglichen Gottesdiensten. Ferner gehören dazu das 2021 
komplett sanierte Martin-Luther-Gemeindehaus, die Kapelle 
„St. Wendel“ sowie die Kirche Wildprechtroda. Regelmäßige 
Andachten gibt es im ökumenischen Kindergarten und in den 
beiden Altenpflegezentren im Stadtgebiet.
Zum Dienstbereich gehören neben einem Teil der Kirchen-
gemeinde Bad Salzungen die ländlichen Kirchengemeinden 
Leimbach und Immelborn, die eine aktive Zusammenarbeit 
mit Vereinen und ihren selbständigen Gemeindeverwaltungen 
pflegen.
Die Kirchengemeinde Immelborn, 5 km von Bad Salzungen 
entfernt, hat 340 Gemeindeglieder, eine wunderschöne Kirche 
in baulich gutem Zustand und ein Gemeindehaus. 14-tägig fin-
den Gottesdienste und monatlich Gemeindenachmittage statt.
Die Kirchengemeinde Leimbach, 3 km von Bad Salzungen 
entfernt, hat 310 Gemeindeglieder und eine sanierte Kirche. 
Gottesdienste finden 14-tägig und Gemeindenachmittage 
monatlich statt. Es existieren ein Chor und eine ehrenamtliche 
Organistin.

Wir bieten als Kirchengemeinden:
•	 einen gelebten christlichen Glauben, der einladend Gottes 

Liebe zuspricht und weitergibt,
•	 engagierte Gemeindekirchenräte und Ehrenamtliche in 

allen drei Kirchengemeinden,
•	 eine lebendige Arbeit mit Kindern (Krabbelgruppe, Klein-

kindergruppe, Kindergottesdienst und Christenlehre),
•	 ein reiches kirchenmusikalisches Angebot (Motettenchor, 

Ökumenische Stadtkantorei, Kinderchor, Posaunenchor 
und unsere berühmte Reger-Orgel),

•	 eine Dienstrunde der hauptamtlichen Mitarbeitenden vor 
Ort einschließlich der Kreisdiakoniemitarbeiterin,

•	 eine Bürogemeinschaft von Kirchengemeinde und 
Kirchenkreis im Pfarrhaus sowie der Buchungs- und 
Kassenstelle vor Ort,

•	 ein neu saniertes, mit Leben zu füllendes Gemeindehaus 
und

•	 eine attraktive Kreis-, Garnisons- und Kurstadt, von der 
Sie sich am besten gleich selbst ein Bild machen unter 
www.badsalzungen.de! Wichtiges sei schnell genannt: ein 
ökumenischer Kindergarten, alle Schularten, eine Musik-
schule, ein Kino, ein Freibad und vieles andere. Von der 
Lebensqualität zeigen wir Ihnen gern persönlich mehr.

Eine Dienstwohnung steht im Pfarrhaus Pestalozzistr. 16 zur 
Verfügung. Das Haus (Fachwerk/Klinker) wurde im Jahr 1900 
erbaut und ist teilsaniert.
Die Wohnung besteht aus fünf Zimmern, Küche, Bad, 
separatem WC, 105 m², Keller, geräumiger Dachboden. Zur 
Dienstwohnung gehören PKW-Stellplätze sowie ein Amts-
zimmer im Erdgeschoss. Ein kleiner Garten umgibt das Haus. 
Das Pfarrhaus liegt mitten im Zentrum. Stadtkirche, Rathaus, 
Markt, Einkaufszentrum, Bahnhof und viele Geschäfte sind 
fußläufig in fünf Minuten zu erreichen, ebenso der Kurpark 
am Burgsee sowie das Soleheilbad.

Uns ist wichtig: Sollten Sie aufgrund der Familiensituation an-
dere Raumanforderungen haben, werden wir mit allen Kräften 
nach einer Lösung für Sie suchen.

Wir suchen eine Persönlichkeit:
•	 die leidenschaftlich die biblischen Zeugnisse auslegen 

und besonders in den lutherischen Bekenntnissen eine 
Glaubenshilfe für sich entdeckt hat,

•	 die Freude an der Arbeit mit den verschiedenen Generatio-
nen in unserer Gemeinde hat (Familien, Kinder, Konfir-
manden, Jugendliche und Senioren),

•	 die neben den traditionellen Gottesdiensten auch andere 
Gottesdienstformen wie Familiengottesdienste, Martins-
feier und Gemeindefeste als Bereicherung erlebt und 
mitgestaltet,

•	 die die Beziehungen zur katholischen Gemeinde und zu 
Landeskirchlicher Gemeinschaft und Freikirchen pflegt,

•	 die die gute Zusammenarbeit mit der Stadt/Gemeinde und 
den diakonischen, öffentlichen und kulturellen Einrichtun-
gen fortführt und die Öffentlichkeitsarbeit gestaltet,

•	 die ehrenamtliche Mitarbeitende entdeckt, begleitet und 
zurüstet und im Team arbeiten kann,

•	 die gern Gemeinde aufbaut im Vertrauen auf den Heiligen 
Geist und die Begabungen der Menschen vor Ort zu 
schätzen weiß.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Bewerbung und 
bieten gern an, Ihnen unsere Gemeinden und Aufgabenfelder 
persönlich vorzustellen.

Amtshandlungen:
	 Bad Salzungen, Immelborn, Leimbach
	 2019	 2020
Taufen:	 14	 13
Konfirmationen:	 6	 7
Trauungen:	 1	 1
Bestattungen:	 28	 25

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Superintendent Christoph Ernst, Bad Salzungen,  

Tel.: 03695/623680, E-Mail: christoph.ernst@ekmd.de
•	 Dr. Andreas Jung, Vorsitzender GKR Bad Salzungen,  

Tel.: 0151/46182012
•	 Herr Michael Himmel, GKR Immelborn,  

Tel.: 03695/600201
•	 Frau Claudia Gedat-Scholz, stellvertretende Vorsitzende 

GKR Leimbach, Tel.: 0177/1672719

Zu I. 3.:
Pfarrstelle Blankenberg
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Schleiz
Stellenumfang: 75 Prozent + 25 Prozent Religionsunterricht 
(optional)
Predigtstellen: 6
Gemeindeglieder: 1 034
Dienstsitz: Rosenthal am Rennsteig, OT Blankenberg
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch die Kirchengemeinde

Arbeiten in einer der schönsten Gegenden mitten in Deutschland

Blankenberg und auch die zur Pfarrstelle gehörenden Gemein-
den Pottiga, Frössen/Birkenhügel, Hirschberg, Sparnberg und 
Ullersreuth/Göritz liegen am malerischen Fluss Saale nahe der 
größten Talsperre Deutschlands – der Bleiloch-Talsperre.
Fränkisches und Thüringer Vogtland gehen ineinander über, 
da hier unweit drei Freistaaten aneinandergrenzen: Bayern, 
Sachsen und Thüringen. Bis 1989 Grenzland sind die alten 
Verbindungen nun wieder zum Leben erweckt worden. Wer 
Ruhe, Natur, Wandern in abwechslungsreicher Umgebung 
oder Wassersport liebt findet hier alles, was er sucht. Thürin-
ger Schiefergebirge, Fränkische Schweiz, Plothener Teichge-
biet, Wurzbacher Skigebiet oder der Ochsenkopf – alles ist in 
kürzester Zeit erreichbar z. B. über eine Anbindung an die A 9.
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In Blankenberg gibt es eine Kindertagesstätte. Eine Grund-
schule befindet sich in Blankenstein (2 km), dort sind auch 
Arzt, Zahnarzt, Supermarkt usw. angesiedelt. Eine Regel-
schule sowie ein Gymnasium und eine evangelische Montes-
sori-Schule können in Bad Lobenstein besucht werden.

Pfarrhaus/Dienstsitz/Kirchen/Gemeinderäume:
Die neu zu besetzende Pfarrstelle umfasst derzeit sechs Pre-
digtstellen und ist in eine Regionale Dienstgemeinschaft mit 
der Pfarrstelle Gefell (fünf Predigtstellen) eingebunden. Beide 
Pfarrstellen teilen sich eine Gemeindesekretärin zur Unterstüt-
zung der Verwaltungstätigkeit.
Fünf der sechs Gemeinden im Pfarrbereich Blankenberg haben 
2020 den Beschluss gefasst gemeinsam innerhalb eines Kir-
chengemeindeverbandes zu wirken.
Neben den teils sanierten Kirchen des Kirchspiels verfügt 
Blankenberg über ein neues, modernes Gemeindezentrum, 
welches vielfältige Möglichkeiten bietet.
Das Pfarrhaus befindet sich direkt neben der Kirche und be-
herbergt neben Amtszimmer und Archiv auch eine große Pfarr-
wohnung. Ein idyllischer Garten in absolut ruhiger Umgebung 
am Pfarrhaus lädt zur Erholung ein.

(Regionale Dienstgemeinschaft nachzulesen auf der Internet-
seite: https://www.kirchenkreis-schleiz.de/arbeitsbereiche/
regionale-dienstgemeinschaften/)

Gemeindeleben:
Die vielfältige Arbeit in den Gemeinden werden im Team, 
zusammen mit Kantor, einer Gemeindepädagogin, der Ge-
meindesekretärin, ehrenamtlichen Organisten und Chorleitern 
und natürlich mit den Gemeinderäten bewältigt. Es lebt ein 
Andachtsprojekt, welches uns sehr viel Freude und Zeit zur 
Besinnung bietet und abwechselnd monatlich einmal in den 
Einzelgemeinden zur Abendandacht einlädt.
Ein Posaunenchor und zwei Chöre pflegen Kirchenmusik in 
Gemeinschaft und verschönen unzählige Gottesdienste.
Konzerte sind Tradition hier. Kirchenmusik ist ein Teil des 
regionalen Lebens im Verbund mit Gefell.
Der Konfirmandenunterricht findet jeweils für die 7. und 8. 
Klasse im Gemeindezentrum statt. Die jüngeren Kinder wer-
den durch die Gemeindepädagogin betreut und gelehrt. Hier 
werden auch Veranstaltungen wie Martinsumzug, Kinder-Got-
tesdienste, Krippenspiel usw. geplant.
Es gibt Seniorenkreise, Bibelkreis und erste Planungen zu 
einem ganz neuen Projekt „Hirschberger Herbergskirche“.

Amtshandlungen:
			   KGV Blankenberg 
	 2019	 2020	 2021
Taufen:	 12	 1	 7
Konfirmationen:	 6	 7	 13
Trauungen:	 2	 -	 -
Wiederaufnahme	 1	 1	 1
Bestattungen:	 13	 21	 29

			   KG Ullersreuth
	 2019	 2020	 2021
Taufen:	 2	 -	 -
Konfirmationen:	 -	 -	 -
Trauungen:	 1	 -	 -
Wiederaufnahme	 -	 -	 -
Bestattungen:	 4	 1	 2

Was wir uns wünschen:
Der Pfarrbereich Blankenberg freut sich auf eine/n Pfarrer*in, 
für die/den der Gottesdienst im Mittelpunkt steht. Hier gehen 
wir – für alles offen – bei neuen Ideen und Formen gerne mit.

Wichtig sollte ihr/ihm jedoch auch Seelsorge und missionari-
sche Arbeit und ein gutes Miteinander mit hauptamtlichen und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden und der Gemeinde sein.
Teamfähigkeit und Kontaktfreudigkeit wären hilfreich bei der 
Bewältigung der immer umfangreicher werdenden Aufgaben 
im Kirchspiel, bei der wir mit besten Kräften unterstützen 
werden.
Aufgrund der Vakanz unserer Pfarrstelle wurde die Zusam-
menarbeit mit der Nachbarpfarrei Harra in jüngster Vergan-
genheit ausgebaut. Leider wird auch diese vakant, so dass 
parallel zur Stelle Blankenberg eine 50 Prozent-Stelle Harra 
ausgeschrieben wird. Somit sind auch Eheleute herzlich ange-
sprochen und willkommen.

Wir freuen uns und sind gespannt auf Ihre Bewerbung!

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 GKR-Vorsitzende des KGV, Sybille Streitberger, Bahn-

hofstr. 34, 07366 Rosenthal am Rennsteig,  
Tel.: 036644/22615

•	 stellvertretender Vorsitzende des KGV, Ronny Henke, 
Birkenweg 6, 07366 Rosenthal am Rennsteig,  
Tel.: 036642/23324

•	 Superintendentin Heidrun Killinger-Schlecht, Kirchplatz 
2, 07907 Schleiz, Tel.: 03663/404515,  
Mobil: 0160/8432049,  
E-Mail: kirchenkreis.schleiz@ekmd.de

•	 Gemeindesekretärin Chanice Haschke,  
E-Mail: chanice.haschke@ekmd.de

•	 www.kirchenkreis-schleiz.de 

Zu I. 4.:
Pfarrstelle Empfertshausen
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Bad Salzungen-Dermbach
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 4
Gemeindemitglieder: 948
Dienstsitz: Empfertshausen
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch das Landeskirchenamt

Zu besetzen ist die Pfarrstelle Empfertshausen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt. Sie ist vakant geworden durch den 
Stellenwechsel des bisherigen Pfarrers. Zur Pfarrstelle Emp-
fertshausen gehören die Kirchengemeinden Empfertshausen, 
Andenhausen, Brunnhartshausen und Neidhartshausen.

Lage:
In der Rhön, in der Mitte Deutschlands, liegt in landschaftlich 
reizvoller Umgebung unser Ort, unweit der Ländergrenzen zu 
Hessen und Bayern. Bei allen landschaftlichen Schönheiten 
sind wir ein modernes Dorf mit einer vorzeigbaren Infrastruk-
tur. Empfertshausen bietet mit seiner Grenzlage sehr gute Be-
dingungen (Arbeitsplätze, Einkaufsmöglichkeiten, umfassende 
medizinische Versorgung sowie vielfältige Kultur-, Bildungs- 
und Sportangebote).
Die A 7 und die A 71 sind in ca. 30 bis 40 Minuten erreichbar, 
die A 4 in ca. 50 Minuten. Die vier größeren Städte befinden 
sich in ca. 20 bis 52 km Entfernung (Bad Salzungen 20 km, 
Meiningen 30 km, Fulda 38 km und Eisenach 52 km).
Um Einkäufe und Besorgungen des täglichen Lebens zu erle-
digen, muss man sich nur in die 7 km entfernten Orte Derm-
bach und Kaltennordheim begeben. Dort gibt es Einkaufs-
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märkte, medizinische Versorgungszentren, Regelschulen, das 
Staatliche Rhön-Gymnasium und Kfz-Reparatur-Werkstätten.
Die Entfernung in die Kirchengemeinden beträgt von jedem 
Ort aus nicht mehr als 4 km. Empfertshausen selbst hält eine 
Vielfalt an öffentlichen Einrichtungen bereit: Arzt- und Zahn-
arztpraxis, Kindergarten, Grundschule, Staatliche Berufsschule 
„Schnitzschule“, zwei Gaststätten, Frisör, Blumenladen, 
Bestattungsunternehmen, Bauunternehmen und mehrere kleine 
Handwerkerfirmen.

Wohnverhältnisse:
Das Pfarrhaus liegt im Ortskern. Empfertshausen ist bekannt 
für seine Holzschnitztradition. Es ist 2016 umfangreich innen 
und außen saniert worden.
Erdgeschoss: Amtszimmer, zwei Gemeinderäume, Archiv, 
Gemeindeküche und WC,
Wohnung, 1. Etage: ca. 110 m² mit herrlicher Aussicht, drei 
Wohnräume, Gästezimmer, Küche, Bad und separates WC, 
große Kellerräume, Dachboden noch ausbaufähig, Garage und 
ein kleiner Naturgarten.

Schwerpunkte des Gemeindelebens:
Das kirchliche Leben hat seine Schwerpunkte in Empfertshau-
sen und Neidhartshausen. Die Christenlehre (Klassen 1 bis 6 
und Vorschule) wird von einer Gemeindepädagogin gehalten. 
Eine regionale Konfirmandenarbeit begann im Februar 2021, 
in die die/der neue Amtsinhaber*in einsteigen kann.
In Neidhartshausen gibt es einen Kirchenchor und eine Bläser-
gruppe, die an vielen Gottesdiensten beteiligt sind. Es finden 
jeden Sonntag zwei Gottesdienste statt; an Festtagen wie Buß- 
und Bettag, Ewigkeitssonntag und Heiligabend in allen vier 
Kirchengemeinden. Wir feiern jährlich die Jubelkonfirmation. 
Schöne Traditionen sind auch der Himmelfahrtsgottesdienst 
im Freien und die Martinstage, die am 10.11. und 11.11. 
jeweils in Empfertshausen und Neidhartshausen mit anschlie-
ßendem Lampionumzug stattfinden.
Ehrenamtliche Organisten versehen regelmäßig ihren Dienst. 
Konzerte, die gemeinsam mit den Gemeindekirchenräten orga-
nisiert werden, sind eine kulturelle Bereicherung. Frauen- und 
Gesprächskreise finden in Empfertshausen und Neidhartshau-
sen guten Zuspruch. Darüber hinaus sind zwei gemeinsame 
Busfahrten jährlich sehr gemeinschaftsfördernd.
Die vier Kirchen befinden sich in einem guten baulichen 
Zustand.
Das Pfarramt ist eingebunden in eine intensive regionale 
Zusammenarbeit mit den umliegenden Pfarrämtern. Monat-
liche Teamtreffen der Ordinierten und der Mitarbeitenden im 
Verkündigungsdienst dienen der gemeinsamen Planung des 
Dienstes und seiner Schwerpunkte. Auch die Urlaubsplanung 
wird hier gemeinsam geregelt. Für die Region steht eine Ver-
waltungskraft zur Verfügung, die fünf Stunden pro Woche in 
Empfertshausen tätig ist.

Amtshandlungen:
	 2019	 2020	 2021
Taufen:	 12	 5	 7
Konfirmationen:	 5	 2	 11
Trauungen:	 3	 1	 -
Bestattungen:	 27	 12	 17

Mehr als zwei Drittel der Bevölkerung gehören zu den Kir-
chengemeinden. An dieser volkskirchlichen Struktur wird sich 
auch in absehbarer Zeit nichts ändern.

Wir wünschen uns eine/einen Pfarrer*in bzw. ordinierte/n 
Gemeindepädagog*in:
•	 die/der Freude am Gottesdienst und am Kontakt zu den 

Menschen hat,

•	 die/der die Gabe hat, die biblische Botschaft lebensnah 
und alltagsrelevant in Predigt und Gemeindealltag glaub-
würdig zu vermitteln,

•	 Ziele und Visionen hat und die Fähigkeit, diese in part-
nerschaftlicher Zusammenarbeit mit allen Mitarbeitenden 
und Ehrenamtlichen in die Tat umzusetzen,

•	 die/der bereit ist in volkskirchlichen Strukturen zu 
arbeiten. Wir erwarten kein Allroundgenie, sondern einen 
Menschen, der seine Berufung und seine Gaben einbringt. 
Wir als Kirchenälteste stehen Ihnen selbstverständlich zur 
Seite und engagieren uns gern für unsere Gemeinden.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Superintendent Pfarrer Christoph Ernst, Bad Salzungen, 

Tel.: 03695/623680, E-Mail: christoph.ernst@kkbasa.de
•	 Vakanzverwalterin Pfarrerin Elisabeth Eschweiler, Kalten-

nordheim, Tel.: 036966/84375
•	 Kirchenälteste Frau Dagmar Tügend, Empfertshausen, 

Tel.: 036964/94000
•	 Pfarrer Alfred Spekker, Frankenheim, Tel.: 036946/32104, 

E-Mail: alfred.spekker@kkbasa.de

Zu I. 5.:
Pfarrstelle Großtöpfer
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Mühlhausen
Stellenumfang: 75 Prozent (mögliche Erhöhung durch  
25 Prozent Klinikseelsorge)
Predigtstätten: 3
Gemeindeglieder: 913
Dienstsitz: Großtöpfer
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
Besetzungsrecht: durch das Landeskirchenamt

Großtöpfer liegt im katholisch geprägten Eichsfeld, am Fuße 
des Hülfensberges mit Franziskanerkloster. Die Kreisstadt 
Heiligenstadt ist 20 km entfernt, die Kreisstadt des Unst-
rut-Hainich-Kreises Mühlhausen 25 km und die Kreisstadt des 
Werra-Meißner-Kreises Eschwege 12 km. Der Pfarrbereich 
liegt entlang des Bundeslandes Hessen.
In den benachbarten Orten Geismar und Ershausen gibt es eine 
gut ausgebaute Infrastruktur (Fachärzte, Supermärkte, Tank-
stelle) sowie eine Grundschule in Geismar, eine Regelschule 
in Ershausen und ein Gymnasium in Lengenfeld unterm Stein.
In Lengenfeld unterm Stein befindet sich auch ein in katholi-
scher Trägerschaft befindliches Fachkrankenhaus für Geriatrie 
und im Kloster Zella ein evangelisches Altenheim.

Kirchen:
Zur Pfarrstelle gehören die Kirchengemeinden Großtöpfer, 
Weidenbach und Eigenrieden.
In Großtöpfer und Eigenrieden gibt es jeweils eine Kirche und 
ein Gemeindehaus, in Lengenfeld unterm Stein eine Kapelle. 
Alle Gebäude sind in einem guten baulichen Zustand.

Dienstwohnung:
Die Pfarrdienstwohnung im Ober- und Dachgeschoss umfasst 
140 m², aufgeteilt in sechs Zimmer, Küche, Flur, Bad/WC 
und Dusche/WC. Zur Pfarrdienstwohnung gehört eine große 
Gartenfläche, eine Garage und ein Carport-Stellplatz.

Der Pfarrbereich gehört zur Region Eichsfeld-West, zu der ne-
ben Großtöpfer noch die Pfarrbereiche Wahlhausen, Arenshau-
sen und Heiligenstadt gehören. Ehrenamtliche und Hauptamt-
liche arbeiten engagiert zusammen. Neben dem Pfarrer im 
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Pfarrbereich Großtöpfer gibt es noch eine Gemeindepädagogin 
in der Region.
Die 75 Prozent-Pfarrstelle Großtöpfer könnte durch eine Be-
auftragung von 25 Prozent mit der Seelsorge am Fachkranken-
haus in Lengenfeld unterm Stein auf eine 100 Prozent-Pfarr-
stelle erweitert werden.

Die Gemeinden wünschen sich eine/n Pfarrer*in, die/der bereit 
ist neue Wege zu gehen und dabei versteht Bewährtes mit 
aufzunehmen. Es wird Wert gelegt auf
•	 regionales Mitdenken,
•	 Teamarbeit,
•	 Seelsorge und Beziehungsarbeit,
•	 Begleitung von Ehrenamtlichen,
•	 geistliche Impulse,
•	 Ökumene.

Amtshandlungen:
	 2019	 2020	 2021
Taufen:	 9	 1	 6
Konfirmationen:	 3	 6	 1
Trauungen:	 2	 3	 1
Bestattungen:	 10	 7	 13

Weitere Auskünfte erteilt: 
•	 Superintendent Andreas Piontek, Tel.: 03601/812901, 

E-Mail: andreas.piontek@ekmd.de

Zu I. 6.:
1. Pfarrstelle Mühlhausen
Sprengel: Erfurt 
Kirchenkreis: Mühlhausen
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 2
Gemeindeglieder: 4 600
Dienstsitz: Mühlhausen
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch das Landeskirchenamt

Die Kirchengemeinde Mühlhausen – die Stadt in der Thomas 
Müntzer 1525 den „Ewigen Rath“ verkündete, die eine traditi-
onsreiche ehemalige „Freie Reichsstadt“ und eine historische 
Stätte der Reformation ist – ist gespannt auf Sie.
Eine große Gemeinde mit engagierten Gemeindegliedern 
möchte mit Ihnen die weitere Zukunft unserer Kirche vor Ort 
entwickeln und gestalten.

Die Kirchengemeinde hat vier Gemeindekirchen mit drei 
Pfarrstellen. Darüber hinaus gibt es in Mühlhausen die Ju-
gendkirche des Evangelischen Kirchenkreises. 
Die ausgeschriebene 1. Pfarrstelle umfasst den Seelsorgebereich 
der ehemaligen Kirchengemeinden Divi Blasii-St. Marien und 
St. Nicolai. In der das Stadtbild prägenden Divi Blasii-Kirche 
wirkte Johann Sebastian Bach als Kantor. Die musikalische 
Tradition wird durch die Kirchengemeinde und den Kreiskantor 
u. a. mit Bachchor und vielfältigen Konzerten fortgesetzt.
Die Kirchengemeinde Mühlhausen ist Trägerin von drei evan-
gelischen Kindergärten. 
In der Kirchengemeinde gibt es ein lebendiges Gemeindele-
ben, die Treffen finden regelmäßig in den vorhandenen Ge-
meindehäusern statt. Gesprächskreise für Frauen und Männer, 
Frauenfrühstück, musikalische Angebote und eine Akademie 
am Vormittag, Weltgebetstag sowie Teeniekreis und Junge 
Gemeinde sind hier beispielsweise zu nennen. Ökumene und 

christlich-jüdischer Dialog wird in Mühlhausen gelebt. 
Diese Vielfalt gelingt nur mit engagierten Ehrenamtlichen 
ergänzend zu den hauptamtlich Mitarbeitenden. In der Kirchen-
gemeinde gibt es insgesamt 2,5 Pfarrstellen, einen Kantor und 
zwei nebenberufliche Organisten, mehrere Lektoren, eine Ge-
meindepädagogin für die Arbeit mit Kindern und Familien, einen 
Mitarbeiter als Leiter der Jugendkirche, eine Gemeindesekretärin 
mit geschäftsführenden Aufgaben im Gemeindebüro und zwei 
Hausmeister sowie Reinigungskräfte. Die hauptamtlich Mitarbei-
tenden im Verkündigungsdienst arbeiten im Team und organisie-
ren sich und ihre Aufgaben wöchentlich zur Dienstrunde.

Die Stadt Mühlhausen liegt am Rande des Nationalparks 
Hainich und hat 35 000 Einwohner. Die Bürgerschaft sieht 
sich in der Tradition einer freien Reichsstadt und zeichnet 
sich durch bürgerliches Engagement im kulturellen, sozialen 
und kirchlichen Bereich aus. Der historische Stadtkern ist fast 
vollständig erhalten und wird behutsam und kontinuierlich 
saniert und modernisiert. Viele Kirchen prägen das Stadtbild, 
darunter bedeutende Bauwerke wie die Divi-Blasii-Kirche und 
die Marienkirche. Kirchliche Gebäude werden innovativ von 
der Stadtgesellschaft genutzt.
Mühlhausen ist ein Oberzentrum für den Bereich Nordwestthü-
ringens und verfügt über Fachärzte, Krankenhäuser, Grund- und 
weiterführende Schulen. Ein Evangelisches Schulzentrum vereint 
auf dem Campus Grund- und Regelschule sowie Gymnasium.
Drei diakonische Einrichtungen sind im Gemeindebereich 
aktiv mit vielfältigen ambulanten, stationären und weiteren 
Angeboten. Die Stadt ist gut an den öffentlichen Nah- und 
Fernverkehr angeschlossen.

Eine geräumige Dienstwohnung (150 m2, sieben Zimmer, 
Küche, Bad, WC) mit wunderschönem Gemeindegarten steht 
zur Verfügung.

Die Kirchengemeinde wünscht sich eine/n Pfarrer*in, die/
der offen und diskussionsfreudig die neue Herausforderung 
annimmt und mit fröhlichem Geist im Team der Haupt- und 
Ehrenamtlichen mitarbeitet. Die Gemeinde gilt es weiterzuent-
wickeln, daher erwarten wir eine/n innovative/n Kandidat*in, 
die/der mutig mit Ideen und Engagement die große Kirchenge-
meinde und die Gottesdienste bereichert und für die Zukunft 
rüstet. Sie/er sollte aufgeschlossen auf die Menschen zugehen. 
Einen besonderen Schwerpunkt der Arbeit nehmen die Kinder 
und Familien in unserer Gemeinde ein. Diese gilt es weiterzu-
entwickeln und neue Wege zu gehen.
Die/der Pfarrer*in sollte die besondere Rolle und Tradition der 
evangelischen Kirche für die Stadt sowie die herausgehobene 
musikalische Bedeutung der Bachkirche Divi Blasii pflegen 
und die gute ökumenische Zusammenarbeit fortsetzen.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Superintendent Andreas Piontek, Bei der Marienkirche 9, 

99974 Mühlhausen, Tel.: 03601/812901,  
E-Mail: superintendent@kirchenkreis-muehlhausen.de

•	 Gemeindekirchenratsvorsitzender Mario Hommel,  
Tel.: 03601/7998662, E-Mail: m.hommel@juettner.de

Zu I. 7.:
Pfarrstelle Schwallungen
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Bad Salzungen-Dermbach
Stellenumfang: 100 Prozent
Predigtstätten: 4
Gemeindeglieder: 853
Dienstsitz: Schwallungen
Dienstwohnung: vorhanden
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Dienstbeginn: 1. Oktober 2022
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch das Landeskirchenamt

Vier wunderschöne, mitten im grünen Herzens Thüringens 
gelegene Kirchengemeinden, wünschen sich zum nächstmög-
lichsten Zeitpunkt eine/n neue/n Pfarrer*in.
Mit der Pfarrstelle ist die Geschäftsführung der vier eigenstän-
digen Gemeinden Schwallungen, Zillbach, Niederschmalkal-
den und Möckers verbunden.
Das renovierte Pfarrhaus mit Dienstwohnung in Schwallungen 
steht direkt neben der Kirche und liegt ungefähr in der Mitte 
des Pfarrbereiches. Es bietet im Obergeschoss eine Wohnflä-
che von ca.105 m² mit herrlichem Ausblick. PKW-Stellplätze 
und ein kleiner Garten runden das Ambiente gut ab.
Schwallungen hat eine gute Anbindung an Bus, Bahn und an 
die Autobahn. Der Ort Schwallungen ist gut eingebettet in die 
kulturellen Zentren Eisenach, Meiningen, Schmalkalden und 
Fulda. Erfurt, unsere Landeshauptstadt, ist in einer knappen 
Stunde gut erreichbar. Im Umkreis des Pfarrbereiches sind alle 
Schulformen und Kindertagesstätten vorhanden. Eine medi-
zinische Grundversorgung ist direkt am zukünftigen Wohnort 
gewährleistet.
Vielfältige Freizeitangebote bietet das Vereinsleben in den vier 
Orten des Pfarrbereiches. Fahrradfahrer finden entlang der 
Werra ein gut ausgebautes Radwegenetz vor.

Unsere Gemeinden wünschen sich eine Pfarrperson:
die die lutherische Tradition in unseren Gemeinden fortführt,
die die Feier des Heiligen Abendmahles als Mittelpunkt des 
Gottesdienstes ansieht,
bei der sich die liturgischen Farben des Jahreskreises auch in 
den Gewändern wiederfinden,
bei der das Evangelium eine lebendige Verkündigung ist,
die für den Glauben begeistert und mit missionarischer Kom-
petenz auf die Menschen in unseren Gemeinden zugeht,
der die Seelsorge ein wichtiges Anliegen ist.

Was erwartet Sie:
vier weitgehend sanierte schöne Kirchen,
die Unterstützung einer Gemeindepädagogin und einer Sekre-
tärin (beide in Teilzeit),
vier aktive Gemeindekirchenräte.

Amtshandlungen:
	 2019	 2020	 2021
Taufen:	 3	 3	 2
Trauungen:	 1	 2	 2
Bestattungen:	 10	 16	 10

Der Kirchenkreis befürwortet die Besetzung der Stelle 
ausdrücklich und wünscht sich für die Zukunft die regionale 
Vernetzung der Pfarrämter. Regionale Zusammenarbeit mit 
den Nachbarpfarrämtern und den unterschiedlichen Diensten 
soll gestärkt werden. Die klare Regelung von Vertretungen und 
der gemeinsame Dienst an der Verkündigung des Evangeliums 
machen die Arbeit in der Region interessant.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Bewerbung und 
bieten Ihnen gern an, unsere Gemeinden und Aufgabenfelder 
persönlich vorzustellen.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Superintendent Christoph Ernst, Bad Salzungen,  

Tel.: 03695/623680, E-Mail: christoph.ernst@kkbasa.de
•	 Mitglied des GKR Schwallungen, Catrin Abe-Ezell,  

Tel.: 0170/9387400, E-Mail: catrin.ezell@googlemail.com

Zu II. 1.:
Kreisjugendpfarrstelle im Kirchenkreis Henneberger 
Land
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Henneberger Land
Stellenumfang: 50 Prozent
Befristung: keine
Dienstsitz: Suhl
Dienstwohnung: ggf. vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagogen*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch den Kreiskirchenrat

Zu den Aufgaben gehören:
inhaltliche Schwerpunkte
•	 Organisation und Durchführung von besonderen Gottes-

diensten und weiteren Veranstaltungen mit Jugendlichen,
•	 Begleitung regelmäßiger Treffen mit Jugendgruppen bzw. 

Junger Gemeinde,
•	 Vorbereitung und Umsetzung von Jugendfreizeiten, Kon-

firmandentagen und -freizeiten im Kirchenkreis,
•	 punktuelle Begleitung von Konfirmandengruppen,
•	 Seelsorge und Begleitung von Jugendlichen in ihrer per-

sönlichen Entwicklung,
•	 Ausbildung von Teamer*innen zur Befähigung, kleine 

Gruppen zu leiten, inklusive JuLeiCa,
•	 Partizipation der Kinder und Jugendlichen ermöglichen,
•	 Motivation der Jugendlichen für ein Mitwirken bei 

Entscheidungsprozessen sowie in Gremien der Kirchenge-
meinden und des Kirchenkreises,

•	 Weiterentwicklung der Konzeption für die Teenie-, Kon-
firmanden- und Jugendarbeit im Kirchenkreis in Zusam-
menarbeit mit der Referentin für die Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Familien,

•	 Zusammenarbeit mit den Nachbarkirchenkreisen und 
anderen Partnern,

weitere Aufgaben
•	 Öffentlichkeitsarbeit und Nutzung von Social Media für 

den eigenen Arbeitsbereich,
•	 vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Haupt- und Ehren-

amtlichen,
•	 Übernahme von gelegentlichen Gottesdienstvertretungen,
•	 Vertretung des Kirchenkreises im kommunalen Jugendring.

Wir bieten:
•	 viel Freiraum für neue, kreative Ideen in der christlichen 

Teenie- und Jugendarbeit,
•	 interessierte Jugendliche, die sich Austausch und kreative 

Herangehensweisen an religiöse Themen wünschen,
•	 ein abwechslungsreiches und verantwortungsvolles Auf-

gabengebiet,
•	 eigenverantwortliches Arbeiten und eine flexible Arbeits- 

und Zeiteinteilung,
•	 ein engagiertes Miteinander der Mitarbeitenden im Kir-

chenkreis,
•	 hauptamtlich Mitarbeitende, die Ihre Arbeit unterstützen,
•	 ansprechende Räumlichkeiten für die Arbeit (Jugendkel-

ler),
•	 eine Dienstwohnung und ein Büro in Suhl,
•	 einen Arbeitsetat,
•	 gute Verkehrsanbindungen,
•	 Kindereinrichtungen und alle Schulformen (z. T. in freier 

Trägerschaft) sind in Suhl vorhanden,
•	 Leben und Arbeiten im Herzen des Thüringer Waldes.
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Wir freuen uns, wenn Sie folgende Fähigkeiten und Erfahrun-
gen mitbringen:
•	 hohe kommunikative Kompetenz, Teamgeist und Kreati-

vität,
•	 pädagogische und theologische Kompetenz und Fähigkeit 

zur Selbstreflexion,
•	 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein,
•	 Fähigkeit zum selbstständigen und eigenverantwortlichen 

Arbeiten,
•	 Kompetenz in digitaler Kommunikation und deren Bedeu-

tung für die Lebenswelt der Jugendlichen,
•	 Kompetenz im partizipativen Arbeiten mit Jugendlichen,
•	 eigenes christliches Profil,
•	 lebendige Glaubensvermittlung in der Konfirmanden- und 

Jugendarbeit,
•	 Erfahrungen in der Arbeit mit Teenagern und Jugendli-

chen,
•	 religionspädagogisches Verständnis und Offenheit für 

spirituelle Fragen von jungen Menschen,
•	 Kenntnisse in kirchlichen und politischen Strukturen der 

Jugendarbeit,
•	 kompetenter Umgang mit gängigen Office- und Weban-

wendungen.

Sonstiges:
•	 Bereitschaft zur Arbeit auch an den Wochenenden und in 

den Abendstunden,
•	 Bereitschaft zu Fortbildungen,
•	 Führerschein Klasse B.

Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Personen sind in 
besonderem Maße aufgefordert, sich zu bewerben.

ACHTUNG: Derzeit wird auch eine Kirchenkreisstelle für 
Entlastungdienste im Kirchenkreis ausgeschrieben (halber 
Stellenumfang, siehe Stellenausschreibung in diesem Amts-
blatt). Bei Interesse können beide Stellen zusammen (als volle 
Stelle) oder auch von Paaren gemeinsam besetzt werden.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Ines Schrader, Referentin für die Arbeit mit Kindern, 

Jugendlichen und Familien im Kirchenkreis,  
Tel.: 036841/40804, E-Mail: is.hbl@web.de

•	 Präses Maria Schmalz, Tel.: 036841/54684,  
E-Mail: maria.schmalz@gmx.de

•	 www.kirchenkreis-henneberger-land.de

Zu II. 2.:
Kreispfarrstelle für Vertretungs- und Entlastungsdienste 
im Kirchenkreis Henneberger Land
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Henneberger Land
Stellenumfang: 50 Prozent
Befristung: 6 Jahre
Dienstsitz: Suhl
Dienstwohnung: ggf. vorhanden (keine Residenzpflicht)
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagogen*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch den Kreiskirchenrat

„Einer trage des anderen Last….“ Wie oft haben Sie diesen 
Bibelvers wohl schon gehört? Meist denkt man gar nicht mehr 
darüber nach, aber er ist gerade in der heutigen Zeit, in der 
viele Menschen durch verschiedenste Aufgaben und Heraus-
forderungen belastet sind, sehr aktuell. Die Last betrifft häufig 
Körper und Seele und macht natürlich auch vor Pfarrer*in-

nen nicht Halt. Um solche Belastungen in unserem kleinen 
Kirchenkreis (11 000 Gemeindeglieder) besser verteilen und 
miteinander tragen zu können, möchten wir ab sofort eine 
halbe Stelle zum Entlasten besetzen. Denn in unserem recht 
kleinen Team fallen Urlaubszeiten, Krankheiten und Vakanzen 
besonders stark ins Gewicht.
Im Kirchenkreis gibt es aktuell 33 Mitarbeitende, davon 24 im 
Verkündigungsdienst. Diese verteilen sich auf 19 Kirchenge-
meinden und 4 Kirchengemeindeverbände sowie Pfarrstellen 
für Jugendarbeit (derzeit unbesetzt), Klinik- und Gefängnis-
seelsorge sowie Migrationsarbeit. Zudem gibt es bereits eine 
weitere halbe Pfarrstelle für Entlastungs- und Vertretungs-
dienste. Die Stelle der Superintendentin wurde aktuell neu für 
mindestens fünf Jahre besetzt.
Zu den Aufgaben gehören in erster Linie Vertretungsdienste 
für Gottesdienste und Kasualien bei Urlaub, Krankheit und 
Vakanzen. Auch die Übernahme von Diensten z. B. bei Seni-
orenkreisen oder Konfirmandenunterricht ist denkbar. Zudem 
ist die Mitarbeit bei gemeindeübergreifenden Projekten und 
Gottesdiensten vorgesehen.
Unser Kirchenkreis ist seit 2019 als Erprobungsraum der 
EKM anerkannt und versteht sich als sehr experimentierfreu-
dig. Dies beflügelt auch die Arbeit in den Gemeinden. Das 
Verhältnis zwischen Haupt- und Ehrenamtlichen ist sowohl in 
den Gemeinden als auch in den Gremien von wertschätzen-
dem Miteinander auf Augenhöhe geprägt. Viele Mitarbeitende 
schätzen die familiäre und offene Atmosphäre in unserem 
Kirchenkreis.
Aktuell befinden wir uns zudem in ausführlichen und spannen-
den Gesprächen mit unseren Nachbarkirchenkreisen, um die 
Zukunft der gesamten Südthüringer Region miteinander zu 
gestalten. Mit unseren Nachbarn verbinden uns schon seit 
längerem gute Kooperationen.
Unser Kirchenkreis befindet sich im Süden Thüringens und 
erstreckt sich zwischen der Stadt Suhl im Norden, der Stadt 
Schleusingen im Süden, dem „kleinen Thüringer Wald“ im 
Westen und der Rennsteigregion im Nordosten. Die Aus-
dehnung beträgt ca. 30 km im Durchmesser. Die Region 
ist geografisch vom Thüringer Wald und seinen Vorländern 
geprägt. Politisch gehört der Kirchenkreis den Landkreisen 
Hildburghausen, Schmalkalden-Meiningen, Ilmenau und der 
kreisfreien Stadt Suhl an. Die Region ist überwiegend ländlich 
geprägt, als Zentren sind die Städte Suhl und Schleusingen 
von Bedeutung. Die Autobahnen 71 und 73 sowie der Bahnhof 
in Suhl sorgen für eine gute Verkehrsanbindung.
Eine Dienstwohnung kann bei Bedarf gestellt werden, jedoch 
ist auch der Bezug einer frei gewählten Wohnung möglich. 
Wir sind ggf. bei der Wohnungssuche behilflich.

Wir bieten:
•	 eine gut überschaubare Struktur des Kirchenkreises,
•	 Kirchengemeinden mit unterschiedlicher regionaler Prä-

gung und engagierten Gemeindekirchenräten,
•	 ein gutes und wertschätzendes Miteinander der haupt- und 

ehrenamtlich Tätigen im Kirchenkreis,
•	 eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit der Chance auf 

viele interessante Begegnungen.

Wir freuen uns auf:
•	 Ausrichtung der Arbeit am Evangelium,
•	 Teamfähigkeit, Neugier, Aufgeschlossenheit,
•	 Freude an gemeinsamer Arbeit,
•	 Fähigkeit zum eigenverantwortlichen und strukturierten 

Handeln,
•	 Freude an der Entwicklung und Mitarbeit an kirchenkreis-

übergreifenden Projekten,
•	 Bereitschaft zur Mobilität (Führerschein und Auto sollte 

vorhanden sein).
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ACHTUNG: Derzeit ist auch die kreiskirchliche Jugendpfarr-
stelle (halber Stellenumfang) unbesetzt (siehe Stellenausschrei-
bung in diesem Amtsblatt). Bei Interesse können beide Stellen 
zusammen (als volle Stelle) oder auch von Paaren gemeinsam 
besetzt werden.
Wir haben Ihre Neugier geweckt? Dann nehmen Sie gern 
Kontakt zu uns auf! Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Pfarrerin Constanze Greiner, Tel.: 036841/48106,  

E-Mail: pfarramt.stkilian@gmx.de
•	 Präses Maria Schmalz, Tel.: 036841/54684,  

E-Mail: maria.schmalz@gmx.de
•	 www.kirchenkreis-henneberger-land.de

Zu II. 3.:
Kreispfarrstelle für Krankenhausseelsorge im Kirchen-
kreis Mühlhausen
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Mühlhausen
Stellenumfang: 100 Prozent
Befristung: 6 Jahre (Verlängerung ist möglich)
Dienstsitz: Mühlhausen
Dienstwohnung: nicht vorhanden
Dienstbeginn: baldmöglichst
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagogen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch den Kreiskirchenrat

Zum nächstmöglichen Termin ist die Kreispfarrstelle durch 
den Wechsel der Stelleninhaberin in eine Projektstelle in den 
letzten Dienstjahren im Kirchenkreis Mühlhausen wieder zu 
besetzen. Im Kirchenkreis gibt es noch zwei weitere Kli-
nikseelsorgestellen. Die Stelle ist auf sechs Jahres befristet, 
wobei die Option auf Verlängerung durch den Kreiskirchlichen 
Stellenplan gegeben ist.
Einsatzorte sind das Ökumenische Hainichklinikum (ÖHK) in 
Mühlhausen, ein Fachkrankenhaus für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Neurologie. Das ÖHK verfügt über eine eigene 
Klinikkirche, in der im Wechsel katholische und evangelische 
Gottesdienste und Andachten gefeiert werden. Ein neues 
attraktives Seelsorgezentrum mit Büros, Gesprächsraum und 
Raum der Stille befindet sich in Bau. Zum Team gehört ein 
katholischer Seelsorger. Von Seiten der Klinikleitung besteht 
großes Interesse, dass sich Klinikseelsorge aktiv in die Gestal-
tung des ökumenischen Charakters des Klinikums einbringt.
Ein weiterer Einsatzort ist das Hufelandklinikum, ein Klini-
kum der Maximalversorgung in Mühlhausen.
Zur Stelle gehört auch eine zwanzigprozentige Beauftragung 
mit gemeindlicher Arbeit in der Kirchengemeinde Felchta. 
Felchta gehört zur Stadt Mühlhausen. 350 Gemeindeglieder 
gehören zur Kirchengemeinde. Neben regelmäßigen Gottes-
diensten und Kasualien ist die religionspädagogische Be-
gleitung des Evangelischen Kindergartens ein Schwerpunkt. 
Hier erwarten Sie eine aufgeschlossene Kirchengemeinde, ein 
engagierter junger Gemeindekirchenrat, ein ehrenamtlicher 
Kirchenmusiker, eine Lektorin und eine Gemeindepädagogin 
für die Kinder- und Jugendarbeit.

Erwartungen an die Bewerber*innen:
•	 abgeschlossener Grundkurs KSA mit Zertifikat oder ver-

gleichbare Ausbildung,
•	 Erfahrung mit Seelsorge an psychisch kranken Menschen,
•	 psychische Stabilität und Belastbarkeit,
•	 Konflikt- und Toleranzfähigkeit,
•	 Begleitung von Patienten in therapeutischen Prozessen,
•	 Seelsorge an Mitarbeiter*innen und Angehörigen,

•	 Seelsorge in der Forensischen Klinik,
•	 Leitung des Arbeitskreises Geistliches Leben,
•	 Mitarbeit in der Ethikkommission,
•	 Begleitung der Grünen Damen und Herren,
•	 intensive Zusammenarbeit im ökumenischen Kontext,
•	 Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit,
•	 Bereitschaft zur fachspezifischen Weiterbildung und zur 

Supervision.

Die Kreisstadt Mühlhausen mit ca. 35 000 Einwohnern steht 
für vielfältige kirchliche und kulturelle Angebote in einer land-
schaftlich schönen Gegend mit dem Hainich-Nationalpark.

Wir bieten Ihnen:
•	 eine kollegiale Unterstützung in der Einarbeitungsphase,
•	 eine sehr gute Zusammenarbeit mit den Klinikleitungen,
•	 ein sehr gutes Miteinander im Konvent,
•	 eine verlässliche Unterstützung durch die Leitung des 

Kirchenkreises.

Weitere Auskünfte erteilten:
•	 Superintendent Andreas Piontek, Tel.: 03601/812901, 

E-Mail: andreas.piontek@ekmd.de
•	 Pfarrerin Kathrin Skriewe, Tel.: 0151/42439647,  

E-Mail: k.skriewe@web.de

Zu II. 4.:
Kreispfarrstelle im Altenburger Land für Pfarrdienst und 
Jugendseelsorge
Sprengel: Erfurt
Kirchenkreis: Altenburger Land
Stellenumfang: 100 Prozent (50 Prozent Gemeindepfarramt 
und 50 Prozent Kirchenkreisbeauftragung)
Befristung: 5 Jahre
Dienstsitz: Dobitschen
Dienstwohnung: vorhanden
Dienstbeginn: 1. Januar 2023 ggf. erst 1. April 2023
bewerbungsberechtigter Personenkreis: Pfarrer*innen (m/w/d) 
sowie ordinierte Gemeindepädagog*innen (m/w/d)
Besetzungsrecht: durch den Kreiskirchenrat

Im Kirchenkreis Altenburger Land wird ein/e Pfarrer*in bzw. 
ordinierte/r Gemeindepädagog*in gesucht, 
die/der zu 50 Prozent Dienst als Gemeindepfarrer*in im 
Kirchspiel Mehna-Dobitschen, zu 25 Prozent Dienst als Kreis-
jugendpfarrer*in tut und zu 25 Prozent pastorale Vertretungs-
dienste im Kirchenkreis übernimmt.
Die Stelle ist als Kreispfarrstelle auf fünf Jahre befristet.

Wichtige Hinweise zur Ausschreibung:
a)	 Die ausgeschriebene Pfarrstelle ist zwar auf fünf Jahre 
befristet, es gäbe aber auch über diese Zeit hinaus (2028 ff.) 
eine Perspektive im Kirchenkreis Altenburger Land für die/den 
Stelleninhaber*in.
b)	 Für Ehepaare im hauptamtlichen Verkündigungsdienst: Im 
Kirchenkreis Altenburger Land wird 2022 noch eine Kantoren-
stelle (auch die Region Mehna-Dobitschen betreffend) und auch 
die Superintendentenstelle wird neu ausgeschrieben werden.

Die Kirchengemeinden des Kirchspiels Mehna-Dobitschen 
wünschen sich:
eine kontaktfreudige, engagierte Pfarrperson, die das Bewährte 
freudig weiterführt, das Landleben mag, sich einlässt auf das 
gemeinsame Leben in den Dörfern und auch eigene Akzente in 
der Arbeit in diesem großflächigen Pfarrstellenbereich setzt.
Sie sollte die vielen guten, teils hervorragenden Beziehungen zu 
den Kommunen, Vereinen und dörflichen Initiativen weiter mit 



Seite 180� Amtsblatt Nr. 9 – 8. September 2022

Leben füllen. Dabei sollte sie auch auf kirchendistanzierte Men-
schen offen zugehen können. Sie sollte eine abwechslungsreiche 
Gottesdienstgestaltung durch aktuelle und lebendige Predigten 
interessant gestalten. Eine nicht zu unterschätzende Aufgabe 
ist die seelsorgerliche Begleitung der Gemeindeglieder und das 
Heranführen junger Menschen und Familien an den Glauben. 
Vor allem die Kinder- und Jugendarbeit, die auch wegen der 
Coronapandemie etwas brachlag, sollte mit einem begeisternden 
Heranführen an unseren Glauben wieder aufleben.
Wir freuen uns auf eine Pfarrperson, die die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter auch in Zukunft fördern, motivieren, führen und 
begleiten kann. Notwendig ist auch die Bereitschaft, an der 
begonnenen gemeinsamen Perspektivplanung für die Region 
im Kirchenkreis mitzuarbeiten. Durch den Vertretungsdienst 
entstehende Kontakte sollen hierzu gern genutzt werden.
Einen ersten Eindruck von unserem Kirchspiel, der Gemeinde-
arbeit, dem Pfarrhaus finden Sie unter http://www.kirchspiel- 
dobitschen.de.

Das Kirchspiel Dobitschen umfasst sieben Kirchengemeinden 
mit 623 Gemeindegliedern.
Knapp 20 Kirchenälteste, zwei Lektoren, drei nebenamtliche 
Organisten, ein Kirchenchor und viele weitere Ehrenamtliche 
warten darauf, gemeinsam mit der/dem neuen Pfarrstellenin-
haber*in das Gemeindeleben zu gestalten.
In unseren acht Kirchen feiern wir in unterschiedlichen, aber 
regelmäßigen Abständen Gottesdienste. In den vergangenen 
Jahren konnten wir viel an unseren Kirchen tun, u. a. mit einer 
neuen Winterkirche, der Sanierung zweier Kirchendächer, 
einer vollständigen Orgelerneuerung, einer Innensanierung, 
für die sogar der Denkmalschutzpreis des Freistaats Thüringen 
verliehen wurde.
Ein Bibelgesprächskreis trifft sich einmal im Monat, unsere 
aktuell neun Konfirmanden und sechs Vorkonfirmanden bieten 
eine wunderbare Basis für eine begeisternde Jugendarbeit.

Weitere Angaben zum Gemeindeleben:
	 2019	 2020	 2021
Taufen:	 4	 2	 4
Konfirmationen:	 -	 -	 2
Trauungen:	 4	 -	 -
kirchliche Beerdigungen:	 12	 14	 12

Die Kirchengemeinden des Kirchspiels Mehna-Dobitschen 
bieten:
ein zwischen den Jahren 2010 und 2014 innen vollständig 
saniertes historisches Pfarrhaus in Dobitschen, in dem sich in 
der ersten Etage die Dienstwohnung mit ca. 120 m² Grundflä-
che, fünf Zimmern, Küche, Bad und Gäste-WC befindet. Der 
idyllische, mit einer Mauer umgebene Pfarrgarten mit alten 
Obstbäumen kann durch die/den Pfarrstelleninhaber*in zur 
Erholung genutzt werden.
Zu dem im Erdgeschoss modern eingerichteten Gemeindebüro 
mit den geordneten Aktenbeständen aller Kirchengemeinden 
gehört das sehr gut aufgestellte Archiv. Eine Küche und ein 
Gemeindesaal stehen hier für die Gemeindearbeit bereit.
DSL/WLAN sind im Büro und in der Pfarrwohnung vorhan-
den. Die Arbeit der/des Pfarrstelleninhaber*in wird unterstützt 
durch engagierte und aktive Gemeindekirchenräte, teils als 
Geschäftsführer sowie einem Gemeindesekretär und einer Ge-
meindemitarbeiterin im Ehrenamt. In jeder Kirchengemeinde 
ist der Küsterdienst geregelt.
Altenburg und Gera sind vom Dienstsitz in jeweils 20 Minuten 
erreichbar. Grundschulen gibt es in den Nachbarorten Altkir-
chen und Posa (ca. 5 km), die Regelschule befindet sich in 
fußläufiger Entfernung im Ort, Gymnasien gibt es in Alten-
burg und Meuselwitz. Kommunale Kindergärten befinden sich 
im Ortsteil Rolika (1 km) und in Lumpzig (2 km).

Einen ersten Eindruck von unserem Kirchspiel, der Gemein-
dearbeit und dem Pfarrhaus finden Sie unter: http://www.
kirchspiel-dobitschen.de. Aussagekräftige Bilder zur Wohnung 
und zum Garten und natürlich auch zu den sie gespannt Erwar-
tenden finden Sie unter:

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung!

Der Kirchenkreis wünscht sich im Rahmen der Beauftragung 
als Kreisjugendpfarrerin (25 Prozent Stellenanteil = 11 Stun-
den/Woche):
eine/n Mitarbeiter*in, die/der die Arbeit auf dem Feld der 
Jugendseelsorge, der kirchlichen und sozial-diakonischen 
Jugendarbeit im Kirchenkreis miteinander vernetzt und eine 
enge Zusammenarbeit mit allen Haupt- und Ehrenamtlichen 
auf dem Feld der Jugendarbeit zuverlässig pflegt, insbesondere 
auch durch regelmäßige Planungsrunden.
Sie übernimmt insbesondere für regionale Jugendprojekte, wie 
Jugendgottesdienste, Jugendkreuzweg und Jugendfreizeiten 
die Verantwortung.
Wünschenswert wäre eine eigene Jugendgruppe im Kirchspiel 
Mehna-Dobitschen.
Die haupt- und ehrenamtlich auf dem Feld der Jugendarbeit im 
Kirchenkreis Mitarbeitenden wünschen sich eine/n Pfarrer*in, 
die/der teamfähig und theologisch reflektiert ihre/seine jewei-
ligen Gaben einbringt und für einen gabenorientierten Ansatz 
in der Jugendarbeit steht.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 für die Kirchengemeinden im Kirchspiel Mehna- 

Dobitschen:
•	 Regina Hering, Tel.: 034495/70588,  

E-Mail: hering.regina@t-online.de
•	 Ralf Neuber, Tel.: 034495 / 81590,  

E-Mail: ralf.neuber@gmx.de
•	 für den Kirchenkreis Altenburger Land:
•	 Pfarrer Dietmar Wiegand (amtierender Superintendent), 

Tel.: 0178/3670139

Zu III. 1.:
Superintendentenstelle im Evangelischen Kirchenkreis 
Mühlhausen
Sprengel: Erfurt
Stellenumfang: 100 Prozent
Befristung: 10 Jahre
Dienstsitz: Mühlhausen
Dienstwohnung: nicht vorhanden (Bei der Wohnungssuche 
sind wir gern behilflich.)
Dienstbeginn: 1. September 2023

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn,  
er wird‘s wohlmachen. 

(Psalm 37, 5)

Im Evangelischen Kirchenkreis Mühlhausen ist zum 1. Sep-
tember 2023 die Superintendentenstelle neu zu besetzen. Die 
Kreispfarrstelle wird im Umfang von 100 Prozent ausgeschrie-
ben.
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Der Evangelische Kirchenkreis Mühlhausen liegt in der Mitte 
Deutschlands im Nordwesten Thüringens in Nachbarschaft zu 
Hessen und Niedersachsen in einer reizvollen Landschaft. Er 
erstreckt sich über die Landkreise Eichsfeld, Unstrut-Hainich 
und Teile des Wartburgkreises. Als unser/e zukünftige/r Supe-
rintendent*in wohnen und wirken Sie in der mittelalterlichen 
Reichsstadt Mühlhausen, die für ihre Altstadt und Kirchen 
bekannt ist. Die Kirchengemeinden des Kirchenkreises verbin-
den lebendige Traditionen mit neuen geistlichen Impulsen. Sie 
werden einen Konvent der Mitarbeitenden kennenlernen, dem 
lebhafter Austausch und gutes Miteinander ein Bedürfnis sind. 
Die Gemeinden in den Städten und ihrem ländlich geprägten 
Umland erleben Veränderungen und Neuorientierungen.

Wollen Sie uns dabei begleiten? Haben Sie Freude daran, das 
Miteinander zu gestalten? Sind Sie bereit, mit uns gemeinsam 
neue Wege zu gehen, frische Ideen und Projekte voranzubrin-
gen? Haben Sie Lust darauf, bei allem Tun und Lassen die Bot-
schaft von Gottes Liebe und Freundlichkeit mit Leben zu füllen?

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten Sie sich auch 
die Details ansehen:

Wer sind wir:
•	 25 Gemeindekirchenräte für 92 Kirchengemeinden mit  

32 000 Gemeindegliedern,
•	 wir feiern in über 100 Kirchen Gottesdienst,
•	 wir sind ein Konvent mit 26 Pfarrer*innen, 15 Gemein-

depädagog*innen, 16 Sozialpädagog*innen und vier 
Kirchenmusiker*innen,

•	 die Leitungsstruktur ist aufgeteilt in Gesamtkonvent, 
Regionalkonvente und Fachkonvente,

•	 durch neue Ideen und Konzepte, wie zum Beispiel unseren 
Erprobungsraum und die Jugendkirche erreichen wir auch 
Menschen, die bisher noch keine Berührung mit Kirche 
haben,

•	 wir unterstützen 14 Kindergärten, eine Grundschule und 
ein evangelisches Schulzentrum, bestehend aus Grund- 
und Regelschule sowie Gymnasium, die evangelische 
Kinder- und Jugendarbeit (eKuJa), die Schulsozialarbeit, 
das Café International, das Jugendprojekt „BOJE“ sowie 
das Jugendfreizeit- und Tagungshaus „Arche“,

•	 wir pflegen eine gute Zusammenarbeit insbesondere mit den 
Kirchenkreisen Südharz, Bad Frankenhausen-Sondershau-
sen und unserem Partnerkirchenkreis Werra-Meißner.

Wir suchen Sie:
•	 Sie haben den Mut zur theologischen Profilierung und 

zu einer den Menschen zugewandten freundlichen und 
respektvollen Leitung. Sie sind bereit, auf Menschen in 
ihrer Unterschiedlichkeit zuzugehen, unsere Teamarbeit 
zu unterstützen und mit uns weiterzuentwickeln.

•	 Sie suchen mit uns nach innovativen Lösungen für die 
„Kirche von morgen“.

•	 Sie haben Freude daran, den Menschen das Evangelium 
von Jesus Christus zeitgemäß zu verkündigen.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg mit Ihnen.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Jens Ritter, Präses der Kreissynode, Tel.: 0173/6696821, 

E-Mail: jens.ritter@ekmd.de
•	 Pfarrerin Annemarie Sommer, erste Stellvertreterin des 

Superintendenten, Tel.: 036043/70205,  
E-Mail: annemarie.sommer@ekmd.de

•	 Oberkirchenrat Michael Lehmann, Landeskirchenamt der 
Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland,  
Tel.: 0361/51800-400, E-Mail: michael.lehmann@ekmd.de

•	 Regionalbischof Tobias Schüfer, Tel.: 0152/09820439, 
E-Mail: tobias.schuefer@ekmd.de

•	 einen Einblick in die Arbeitssituation unseres Kirchen-
kreises finden Sie auf unserer Homepage:  
www.kirchenkreis-muehlhausen.de

Zu IV. 1.:

Ausschreibung der landeskirchlichen Pfarrstelle
im „Julius-Schniewind-Haus“ in Schönebeck (Elbe)

In der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland ist die 
landeskirchliche Pfarrstelle im „Julius-Schniewind-Haus“ in 
Schönebeck (Elbe), Kirchenkreis Egeln, Sprengel Magdeburg, 
mit vollem Dienstumfang baldmöglichst zu besetzen.

Allgemeines:
Der Julius-Schniewind-Haus e. V. ist ein Seelsorge- und 
Tagungshaus als Werk der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland. Hier kehren Menschen ein, die innere Stärkung, 
Ermutigung im Glauben und seelsorgerliche Hilfe suchen. 
Dazu gibt es das ganze Jahr über unterschiedliche Angebote, 
die von der Einrichtung verantwortet werden. Sie reichen von 
Stillen Einkehrtagen über Jugend- und Familienrüstzeiten, 
Vertiefungstagen, an das Kirchenjahr gebundene Freizeiten bis 
hin zu unterschiedlichen Bildungsangeboten. Für die Gästear-
beit stehen 58 Plätze zur Verfügung.
Die Arbeit des Schniewind-Hauses wird getragen von einer 
Kommunität mit 22 Schwestern, einem Pastor im Angestell-
tenverhältnis, 15 Mitarbeitenden (Voll- und Teilzeit) und bis zu 
sechs Jugendlichen im Freiwilligendienst.
Das Julius-Schniewind-Haus hat eine biblisch-charismatische 
und liturgisch-kirchenmusikalische Ausrichtung. Es pflegt 
vielfältige ökumenische Beziehungen. Die Schwesternschaft 
ist Mitglied der „Konferenz evangelischer Kommunitäten“.
Zur Verfügung gestellt wird eine großräumige sanierte Dienst-
wohnung (1. Etage).

Aufgabengebiete:
•	 Kernaufgaben sind Verkündigungs- und Seelsorgedienste 

gegenüber den Gästen und der Hausgemeinde,
•	 geistliche Leitung, die sich in der Ordination begründet 

und gemeinsam mit dem Pastor im Anstellungsverhältnis 
sowie der Leitenden Schwester wahrgenommen wird,

•	 Mitarbeit im Vorstand des Julius-Schniewind-Haus e. V.

Erwartungen:
•	 Freude an der Verkündigung des Wortes Gottes und Erfah-

rung in der geistlichen Begleitung von Menschen,
•	 theologische und seelsorgerliche Qualitäten, die einer 

gesamtkirchlichen Arbeit angemessen sind,
•	 Zugang zu kommunitärem Leben,
•	 Leben in einer guten praxis pietatis,
•	 Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft,
•	 die Fähigkeit, aufeinander zu hören, und die Bereitschaft, 

gemeinschaftlich zu dienen,
•	 vertrauensvolle Zusammenarbeit im Vorstand, mit 

der Schwesternleitung und dem Kuratorium des Juli-
us-Schniewind-Hauses,

•	 ökumenische Gesinnung und Interesse für geistliche Be-
wegungen und Strömungen in Landes- und Freikirchen.

Anstellungsvoraussetzungen:
•	 Ordination und Anstellungsfähigkeit in einer Gliedkirche 

der EKD.
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Die landeskirchliche Pfarrstelle wird befristet für sechs Jahre 
besetzt. Eine Verlängerung ist möglich. Die Stellenübertra-
gung erfolgt durch das Landeskirchenamt nach erfolgter Wahl 
durch das Kuratorium, im Einvernehmen mit dem Vorstand 
des Julius-Schniewind-Haus e. V. und nach dem Votum des 
Landesbischofs.

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und 
einem im verschlossenen Umschlag beigefügten erweiterten 
polizeilichen Führungszeugnis richten Sie bitte an Frau KR‘in 
Bettina Mühlig, Landeskirchenamt der Evangelischen Kirche 
in Mitteldeutschland (EKM), Michaelisstr. 39, 99084 Erfurt, 
bis zum 31. Oktober 2022.

Weitere Auskünfte erteilen:
•	 Personaldezernent OKR Michael Lehmann, Michaelisstr. 

39, 99084 Erfurt, Tel.: 0361/51800-401,  
E-Mail: michael.lehmann@ekmd.de

•	 Vorsitzender des Kuratoriums Propst i. R. Dr. Christian  
Stawenow, Dr.-Moritz-Mitzenheim-Str. 1, 99817 Eisenach, 
Tel.: 03691/8614676, Mobil: 0176/49671154,  
E-Mail: Christian.Stawenow@ekmd.de

•	 Vorsitzender des Vorstandes Johannes Golling, Calbesche 
Str. 38, 39218 Schönebeck, Tel.: 03928/781-270,  
E-Mail: johannes.golling@schniewind-haus.de

Sonstige Stellen

EKD Auslandspfarrdienst weltweit

Folgende EKD-Auslandspfarrstellen sind im Jahr 2023 neu zu 
besetzen:

•	 Buenos Aires, Argentinien
•	 Santiago de Chile
•	 San José, Costa Rica
•	 Nordengland und East Midlands, Großbritannien
•	 Jerusalem
•	 Florenz, Italien
•	 Mailand, Italien
•	 Singapur

Ausführliche Informationen über die jeweilige Pfarrstelle 
erhalten Sie online über www.ekd.de/auslandspfarrstellen bzw. 
über die Stellenbörse der EKD.

Zur Bewerbung werden Pfarrer*innen ermutigt, die über mehr-
jährige Erfahrung in der Leitung einer Gemeinde verfügen.

Bewerbungsschluss für alle genannten Stellen ist der  
15. Oktober 2022.

Weitere Auskünfte über:
•	 Evangelische Kirche in Deutschland EKD 

Kirchenamt der EKD/HA III 
Postfach 21 02 20 
30402 Hannover

D.	 BEKANNTMACHUNGEN UND  
MITTEILUNGEN

Bekanntgabe des Wahlvorschlages
für die Wahl der Dezernentin bzw.  

des Dezernenten Bildung und Gemeinde  
des Landeskirchenamtes der Evangelischen 

Kirche in Mitteldeutschland

Der Nominierungsausschuss für die Wahl einer Dezernentin 
bzw. eines Dezernenten Bildung und Gemeinde des Landes-
kirchenamtes hat gemäß dem Kirchengesetz über die Wahl des 
Präsidenten und der Dezernenten des Landeskirchenamtes und 
des Leiters des Diakonischen Werkes Evangelischer Kirchen 
in Mitteldeutschland e. V. (Dezernentenwahlgesetz – DezWG) 
vom 19. März 2011 (ABl. S. 100), zuletzt geändert am  
20. November 2020 (ABl. S. 226), einen Wahlvorschlag erar-
beitet, der hiermit bekannt gegeben wird:

Oberkirchenrat Christian Fuhrmann, Erfurt

Die Wahl findet auf der 4. Tagung der III. Landessynode vom 
16. bis 19. November 2022 in Erfurt statt.

Erfurt, den 15. August 2022

Dieter Lomberg
Präses der Landessynode
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DIE UMWELT SCHONEN.
NACHHALTIGKEIT LEBEN. 

Ihr Weg zu uns:
Tel. 0431 59 49 99-555 
kontakt@kirchenshop.de 

Jetzt kostenlos

registrieren auf

www.kirc
henshop

.de

Es ist Zeit für eine Veränderung. Eine nachhaltige Lebensweise beginnt 
oft im Konsumverhalten. Weniger dafür hochwertiger. Langsamer da-
für intensiver. Simone, Müge und Thomas machen es uns vor, den Ar-
beitsalltag mit Leichtigkeit nachhaltig gestalten. Ob Upcycling von ver-
gessenen Ressourcen über das Weglassen von Auto und Co. bis hin 
zum gemeinsamen Anpacken im KiTa eigenen Gemüsegarten. 
Lassen Sie sich von unseren Nachhaltigkeitsvorbildern inspirieren!

Seien auch Sie Vorbild und registrieren 
Sie sich jetzt bei uns im Shop!

Lassen Sie sich von unseren Nachhaltigkeitsvorbildern inspirieren!

Seien auch Sie Vorbild und registrieren 


